
 
Ambulatorium für körper- und 
mehrfach behinderte Menschen 

� Wiener Straße 148, 8020 Graz 

℡ 0316/68 25 96-155 (Sekretariat) 
� 0316/68 25 96-182 

�  ambulatorium@mosaik-gmbh.org  

 
Therapieaußenstellen in: 
8600 Bruck/Mur, Pöglhof 7; ℡ 03862/51 914 

8280 Fürstenfeld, Hundeggerstraße 10; ℡ 03382/53 782 (SPZ) 
8160 Weiz, Europa-Allee 5-9 (SPZ); ℡ 0699/13 33 14 01 

 

Ärztliche Leitung: Dr. Patrizia Gallippi-Lehner, Kinderärztin,  
℡ 0316/68 25 96-145 � gallippi@mosaik-gmbh.org 

 Diagnostik oder Interpretation von Diagnosen 

 Elternberatung über therapeutische Möglichkeiten  
 Verlaufskontrollen 

 Teamarbeit mit TherapeutInnen und BetreuerInnen 
 

Praktischer Arzt: Dr. Janez Jandl, ℡ 0316/68 25 96-152  

� jandl@mosaik-gmbh.org 

 Allgemeinmedizinische Betreuung und Beratung von Jugendlichen ab dem 

16. Lebensjahr und von Erwachsenen 
 Aufnahmegespräche 

 Verlaufskontrollen 

 Beratung für die Arbeitssituation 
 Teamarbeit 

 

Ziele/Zielgruppe: 
Multiprofessionalität und interdisziplinäre Zusammenarbeit erhöhen die Effi-

zienz unserer therapeutischen Angebote, denen eine Allgemeinmedizinische 
oder kinderärztliche Abklärung vorausgeht. Wesentlich ist dabei der individuell 

angepasste Therapieplan, der sich nach den Bedürfnissen des Patienten/der 

Patientin richten.  
 

Unser Angebot richtet sich sowohl an die KlientInnen der Mosaik GmbH als 
auch an ambulante PatientInnen. 

 

Physiotherapie: 
Physiotherapie wird bei unterschiedlichen Störungen des Bewegungsapparates 

eingesetzt. Wesentlich ist dabei die Bewegungsanbahnung und Bewegungs-
förderung unter Berücksichtigung der Motorik und Sensorik.  
 

Ziele: 

 Bewegungsentwicklung und -kontrolle 

 Förderung der Selbständigkeit 
 körperliches und geistiges Wohlbefinden 

 Vermeidung von Sekundärschäden 

 Schmerzbehandlung  
 Spaß an der Bewegung 

 

Angebote:  

 Neurophysiologische Bewegungstherapie/Bobath 

 Funktionelle Bewegungslehre (FBL) 
 Therapie im Wasser (Halliwick, Watsu) 

 Beratung bei Versorgung mit technischen Hilfsmitteln 

 Rollstuhltraining uvm.  
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 Hippotherapie ist eine spezielle physiotherapeutische Maßname, die aus-

gebildete Therapiepferde und deren dreidimensionale Rückenbewegung 

einsetzt. Der direkt auf dem warmen, bewegten Rücken sitzende Mensch 
muss ständig aktiv auf die Bewegungen des Tieres reagieren. Dadurch 

wird der Spannungszustand der Muskulatur günstig beeinflusst, Gelenke 

mobilisiert, Koordination, Körperwahrnehmung und alle Sinne geschult. 
Das Mosaik Ambulatorium hat insgesamt acht Therapiepferde in Graz und 

eines in Bruck an der Mur.  
 

 Das Sitzteam berät bei der Auswahl und der Anpassung von Rollstühlen 

oder anderen Sitzgelegenheiten. Dabei wird eng mit Orthopädiefachleuten 
und behandelnden TherapeutInnen zusammengearbeitet.  

 

Ergotherapie: 
Im Zentrum der ergotherapeutischen Behandlung stehen die basalen senso-

motorischen Funktionen, welche die Grundlage für eine bestmögliche Alltags-

bewältigung sind.  
 

Ergotherapie wir eingesetzt bei: 

 Entwicklungsverzögerung 
 Störungen der Bewegungs- und Koordinationsfähigkeit 

 Problemen in der Aufnahme und Verarbeitung von Sinnesreizen 
 Störungen der sozialen Interaktion 

 

Dem Kind wird in der Therapiesituation ein seiner Entwicklung entsprechendes 
und an seine Bedürfnisse angepasstes Umfeld geschaffen, um möglichst selb-

ständiges Entdecken und Handeln anzuregen.  

 
Therapieangebote sind u.a.: 

 Basale Stimulation 

 Sensorische Integra-
tonstherapie 

 Führen nach Affolter 

 Neurophysiologische Entwick-

lungsbehandlung/Bobath 
 Beratung, Hilfsmittel 

 

Logopädie: 
Logopädie beschäftigt sich mit Menschen, die in ihrer Kommunikationsfähig-
keit beeinträchtigt sind. Im Speziellen geht es hier um Beeinträchtigungen  

 

 der Sprache, 
 des Sprechens 

 der Stimme, 

 des Schluckens oder 
 des Hörens.  

 
Die Maßnahmen der Logopädie umfassen Diagnose und Therapie von Störun-

gen: 

 des Sprachverständnisses, 

 der gesprochenen und ge-
schriebenen Sprache, 

 des Sprechens, 

 der Atmung,  
 der Stimme, 

 der Mundfunktion 

 des Hörvermögens und 
 der Wahrnehmung 

 Unterstützung bei der Nahrungs-

aufnahme 
 

 
Wenn die Lautsprache nicht ausreicht um sich mitzuteilen, wird versucht, an-

dere Kommunikationsformen zu finden. Dazu wird ein individuelles multimo-

dales Kommunikationssystem entwickelt, das auf die Bedürfnisse des/der Pa-
tientIn zugeschnitten ist. 
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Musiktherapie: 
Musiktherapie dient als ergänzende und eigenständige Fördermaßnahme für 

die gesamte Persönlichkeitsentwicklung. In der elementaren aktiven Musik-
therapie werden Elemente aus Musik, Bewegung, Tanz, Sprache und Spiel he-

rangezogen. Das ganzheitliche Erleben der beruhigenden und aktivierenden 

Wirkung von sowohl aktiver als auch rezeptiver Musik, hat einen positiven 
Einfluss auf die affektive Selbstregulation.  

 
Therapieschwerpunkte sind: 

 Schaffung eines Zugangs zu eigenen Ressourcen 

 Sensibilisierung der Eigen- und Fremdwahrnehmung 
 Förderung emotionaler und sozialer Entwicklung 

 Erarbeitung, Entwicklung und Festigung der Spiel- und Handlungskompe-

tenz 
 Erweiterung und Differenzierung der Ausdrucksfähigkeit 

 Verbesserung des Selbstbewusstseins auf Basis von Wohlbefinden 

 Unterstützung in der Sprachentwicklung durch Anknüpfung an die vor-
sprachliche Kommunikationsbereitschaft und –fähigkeit. 

 

Gleichzeitig wird ein individueller, leistungsfreier, primär motivierender Rah-
men geschaffen, in dem Entwicklung freudvoll passieren kann und eine wert-

schätzende Bestätigung der eigenen Persönlichkeit geschieht.  
 

Psychologie: 
Die PsychologInnen des Ambulatoriums bieten KlientInnen Begleitung in sen-
siblen Lebensphasen an. Im Vordergrund stehen dabei Persönlichkeits- und 

Selbstwertentwicklung.  

 
Geboten wird Information – Diagnostik – Beratung – Therapie bei: 

 Erziehungs- und Entwicklungsfragen 

 Verhaltensauffälligkeiten 
 seelischen Leidenszuständen 

 Lernschwierigkeiten 
 psychosomatischen Beschwerden 

 familiären Problemen 

 Krisensituationen 


